
# FluxDays 2021
Workshop: Möglichkeiten digitaler Lernförderung

Wie können Schüler*innen mit Lernschwierigkeiten von digitalen Medien 
im inklusiven Grundschulunterricht profitieren?
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Ebenenmodell für eine digital-inklusive Schule



Digitale Medien und ihr Beitrag zum 
individualisierten Lernen 
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Kernfrage: Wie können Schüler*innen durch digitale Medien in ihrem 
individuellen Lernprozess unterstützt und gefördert werden? 

Digitale Medien zeichnen sich aus durch….

• Multimedialität: Multimodale und multicodale Darstellungen

• Interaktivität: Steuerung & Veränderung der Präsentation und der Interaktion  

• Adaptivität: Anpassung durch Makro- und Mikroadaption 



Unterstützung individualisierten Lernens mit digitalen Medien 

Im Bereich 
selbst-
gesteuertes 
Lernen

• Verfügbarkeit verschiedener Hilfen, z.B. digitales Wörterbuch, 
Vorschläge zur Aufgabenwahl auf Basis bisheriger Ergebnisse

• Multimediale Erklärungen zu Aufgaben
• Gabe von Feedback zum Lernprozess

Im Bereich 
adaptiver 
Lernsettings

• Einbezug der Lebenswirklichkeit der Schüler*innen 
• Differenzierungsmöglichkeiten: Aufgabenschwierigkeit, ind. 

Hilfestellungen, inhaltliche Differenzierung etc. 

Im Bereich 
inklusiven 
Lernens

• Barrierefreie Lernangebote, z.B. durch Multimodalität 
• Bereitstellen von Hilfen/Nutzungsalternativen:

• Lesbarkeit von Schrift: Kontrast, Lupe, Vorlesefunktion
• Verständlichkeit: leichte Sprache, Erklärungen zu 

Fachbegriffen 
• Steuerung: Alternativen zur Tastatur, z.B. über Sprache
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Digitale Medien und ihr Beitrag zum 
individualisierten Lernen 



 Entstehungskontext: Ideen zum Universal Design (Ronald Mace, 
1950er)

 Universal Design for Learning stellt interindividuelle 
Unterschiede beim Lernen in den Mittelpunkt 

 Drei Grundsäulen: 

 Multiple Mittel der Repräsentation von Informationen 

 Multiple Mittel für Informationsverarbeitung und Darstellung 
von Lernergebnissen 

 Multiple Möglichkeiten der Förderung von Lernengagement 

UDL als theoretische Rahmung zur Lernförderung 
mit digitalen Medien 
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UDL als theoretische Rahmung zur Lernförderung 
mit digitalen Medien 

Und jetzt dürfen Sie loslegen: 

https://padlet.com/traugottboettinger/onz20ujzwcjptj23

https://padlet.com/traugottboettinger/onz20ujzwcjptj23


Zum Abschluss: Eine kurze Reflexion 

Bitte rufen Sie unseren kurzen 
Evaluationsbogen auf:

https://app.edkimo.com/feedback/jugondav

https://app.edkimo.com/feedback/jugondav
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